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Rettungswache auf dem Klinikgelände Harlaching

Es wird beantragt, auch auf dem Klinikgelände Harlaching im Sinne einer effektiven 
(medizinischen) Nachnutzung eine Rettungswache zu erbauen. Diese Rettungswache 
kann singulär für einen Rettungswagen genutzt werden, sollte aber angesichts der 
wachsenden Bevölkerungszahl auch um einen Notarztstandort erweiterbar sein

Begründung:

Schon heute stellen viele Kliniken Raum für Rettungswachen an Ihren Kliniken bereit 
(Schwabing, Bogenhausen, Großhadern, Rechts der Isar, etc). Der Raum für neue 
Rettungswachen in München ist für die Rettungsdienstorganisationen schon heute sehr 
begrenzt. Die Anbindung von Rettungswachen an Kliniken im prosperierenden Großraum 
München ist daher sowohl für den Rettungsdienst als auch die Klinik sinnvoll und 
wünschenswert. Das städtische Klinikum Harlaching würde durch die Rettungs- und/oder 
Notarztwache und die damit einhergehende Bindung des Rettungspersonals ans Klinikum 
auch wirtschaftlich profitieren. Aktuell werden z.B. an den Klinika Großhadern und 3. 
Orden neue Rettungs- bzw. Notarztwachen konzipiert und gebaut. Der Standort am 
Klinikum Harlaching eignet sich daher auch deshalb, weil Schwerstverletztenbehand-
lungen durchgeführt werden und ein Hubschrauberstandort sowie -landeplatz betrieben 
werden. 
Eine Rettungswache am Klinikum Harlaching gewährleistet, dass in kurzer Frist 
lebensrettende Hilfe im Süden möglich wird.
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